
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  
der FREiLUFT GmbH 
 

 
1. Geltungsbereich 
1.1 Nachstehende Allgemeine Geschäftsbedingungen sind Vertragsbestandteil aller 

Lieferungen und Leistungen des Unternehmens. Abweichende Bedingungen des 
Kunden werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich 
widersprechen. 
 

1.2 Abweichende mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 
 

2. Zustandekommen eines Vertrages 
2.1 Unser Angebot ist freibleibend, sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts 

anderes ergibt. 
 
2.2 Ein Auftrag an uns gilt erst dann als angenommen, wenn wir die Annahme des 

Auftrags schriftlich bestätigt haben. 
 

2.3 Unsere Angaben zum Gegenstand der Lieferung oder Leistung (z.B. Gewicht, 
Maße, Gebrauchswerte, Belastbarkeit, Toleranzen und technische Daten) wie 
unsere Darstellungen derselben (z.B. Zeichnungen und Abbildungen) sind nur 
annähernd maßgeblich, soweit nicht die Verwendbarkeit zum vertraglich 
vorgesehenen Zweck eine genaue Übereinstimmung voraussetzt. Sie sind keine 
garantierten Beschaffenheitsmerkmale, sondern Beschreibungen oder 
Kennzeichnungen der Lieferung und der Leistung. Handelsübliche 
Abweichungen und Abweichungen, die aufgrund rechtlicher Vorschriften erfolgen 
oder technische Verbesserungen darstellen, sowie die Ersetzung von Bauteilen 
durch gleichwertige Teile sind zulässig, soweit sie die Verwendbarkeit zum 
vertraglich vorgesehenen Zweck nicht beeinträchtigen. 
 

2.4 An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten 
wir uns Eigentums und Urheberrechte vor. Dies gilt auch für solche schriftliche 
Unterlagen, die als „vertraulich“ bezeichnet sind. Vor ihrer Weitergabe an Dritte 
bedarf der Kunde unserer ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung. 

 
3. Lieferzeit 
3.1 Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Abklärung aller 

technischen Fragen voraus. 
 

3.2 Wenn in den Vertragsunterlagen für Lieferungen oder Leistungen ein Datum oder 
eine Frist angegeben ist oder daraus ermittelt werden kann, bezeichnet sie nur 
die Fälligkeit der Lieferung. Werden solche Lieferfristen oder –Termine 
schuldhaft nicht eingehalten, ist der Kunde berechtigt, uns eine angemessene 
Nachfrist zu setzen. Bei Nichteinhaltung der Nachfrist kann Schadenersatz nach 
den gesetzlichen Bestimmungen verlangt werden, jedoch ist der Schadenersatz 
im Rahmen einer pauschalen Verzugsentschädigung von 3% des Lieferwertes 
begrenzt.  

 
3.3 Sollten wir infolge höherer Gewalt und sonstiger unvorhersehbarer, 

außergewöhnlicher und unverschuldeter Umstände, wie z.B. Betriebsstörungen, 
Streik, Aussperrung, Krieg sowie Verzögerungen in der Auslieferung 
wesentlicher Materialien, soweit solche Hindernisse nachweislich auf die 
Lieferung des Liefergegenstandes von erheblichem Einfluss sind, an der 
Lieferung gehindert sein, sind wir berechtigt, nach Behebung des Hindernisses 
zu liefern. Dies gilt auch, wenn die Umstände bei Unterlieferern eintreten. Wird 
durch die genannten Umstände die Lieferung oder Leistung unmöglich oder 
unzumutbar, so werden wir von der Lieferverpflichtung frei. Ein 
Schadenersatzanspruch des Kunden besteht nicht. 

 
3.4 Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige 

Mitwirkungspflichten, so sind wir berechtigt, denn uns insoweit entstehenden 
Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, ersetzt zu verlangen. 
Weiter gehende Ansprüche oder Recht bleiben vorbehalten. 
 

3.5 Sofern die Voraussetzung von Absatz 3.4 vorliegt, geht die Gefahr eines 
zufälligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in 
dem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser in Annahme- oder 
Schuldnerverzug geraten ist. 

 
4. Erfüllungsort, Versand, Verpackung, Gefahrübergang, Abnahme 
4.1 Erfüllungsort für unsere Leistung ist der Sitz unserer Gesellschaft. Schulden wir 

auch die Montage, ist Erfüllungsort der Ort, an dem die Montage zu erfolgen hat. 
 

4.2 Die Versandart und die Verpackungen unterstehen unserem pflichtgemäßen 
Ermessen. 
 

4.3 Die Gefahr geht spätestens mit der Übergabe des Liefergegenstandes (wobei 
der Beginn des Verladevorgangs maßgeblich ist) an den Spediteur, Frachtführer 
oder sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Dritten auf den 
Auftraggeber über. Verzögert sich der Versand oder die Übergabe infolge eines 
Umstandes, dessen Ursache beim Auftraggeber liegt, geht die Gefahr von dem 
Tag an den Auftraggeber über, an dem wir versandbereit sind und dies dem 
Auftraggeber angezeigt haben. 

4.4 Lagerkosten nach Gefahrübergang trägt der Auftraggeber.  
4.5 Die Lieferung gilt sofort als angenommen oder wenn nach Lieferung 6 Werktage 

vergangen sind und keine Beanstandung gemeldet wurde oder der Auftraggeber 
mit der Nutzung der Kaufsache begonnen hat. 

 
 
 
 
 

5. Preise und Zahlungsbedingungen 
5.1 Die Preise gelten ab Werk des Herstellers ohne Verpackung, soweit nicht im 

Einzelfall etwas anderes vereinbart wird. Zu den Preisen kommt die 
Mehrwertsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu. Die Kosten für die 
Auslieferung der Ware trägt der Kunde. Sämtliche zusätzlichen Leistungen, 
insbesondere das Vertragen der Ware in die Räumlichkeiten, das Aufstellen und 
die Montage der Ware werden zusätzlich in Rechnung gestellt. 

 
5.2 Rechnungen sind sofort fällig, sofern nicht etwas anderes schriftlich vereinbart 

wird. Zahlungsziele verschieben nicht die Fälligkeit, sondern das kalendermäßig 
bestimmte späteste Datum der Zahlung. 

 
6. Abtretung 
6.1 Der Kunde darf seine Forderungen gegen uns, gleich welcher Art und gleich aus 

welchem Rechtsgrund, nicht an Dritte abtreten. 
 
7. Eigentumsvorbehalt 
7.1 Alle von uns gelieferten Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der Ware 

unser Eigentum. 
7.2 Handelt es sich bei dem Kunden um einen Kaufmann, so bleiben alle von uns 

gelieferten Waren bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher uns aus der 
gesamten Geschäftsverbindung mit dem Kunden zustehenden Forderungen 
unser Eigentum. 

7.3 Der Kunde ist berechtigt, die unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware im 
ordentlichen Geschäftsgang weiter zu veräußern, eine Verpfändung oder 
Sicherungsübereignung ist ihm jedoch nicht gestattet. Für den Fall der 
Weiterveräußerung tritt der Kunde bereits jetzt die ihm aus der 
Weiterveräußerung entstehenden Forderungen und sonstige Ansprüche gegen 
seine Kunden mit allen Nebenrechten in Höhe des Wertes der Vorbehaltsware 
an uns ab. Wir nehmen diese Abtretung des Kunden schon jetzt an. 

7.4 Wir sind auf Verlangen des Kunden zur Rückübertragung bzw. Freigabe der 
Sicherheiten verpflichtet, wenn der Wert der uns gegebenen Sicherheiten die 
Höhe unserer Forderungen um insgesamt mehr als 10 % übersteigt. 

7.5 Der Kunde ist um pfleglichen Umgang mit der unter Eigentumsvorbehalt 
stehenden Ware verpflichtet. Wir haben das Recht, die unter Eigentumsvorbehalt 
stehende Ware nach vorheriger Ankündigung jederzeit in Augenschein zu 
nehmen. Der Kunde verpflichtet sich bei der unter Eigentumsvorbehalt 
stehenden Ware zu Durchführung regelmäßiger Inspektions- und 
Wartungsarbeiten und der Tragung der damit verbundenen Kosten. 

7.6 Von Zwangsvollstreckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder in die 
im Voraus abgetretenen Forderungen hat der Kunde uns unverzüglich unter 
Übergabe der für eine Intervention notwendigen Unterlagen zu unterrichten. 

7.7 Der Kunde ist verpflichtet, für die Dauer der Gültigkeit des Eigentumsvorbehalts 
auf seine Kosten Versicherungen gegen übliche Risiken abzuschließen und 
aufrecht zu erhalten und uns diese auf Verlangen nachzuweisen. 

7.8 Wir ermächtigen den Kunden widerruflich zur Einziehung der an uns 
abgetretenen Forderung bzw. Forderungsteile. Diese Einziehungsermächtigung 
kann nur widerrufen werden, wenn der Käufer seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommt. 

7.9 Der Kunde hat die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren gesondert zu 
lagern und als solche zu kennzeichnen. 

 
8. Gewährleistung 
8.1 Die Gewährleistungsfrist beträgt 1 Jahr ab Lieferung. 

 
8.2 Die gelieferten Gegenstände sind unverzüglich nach Ablieferung an den Kunden 

oder an den von ihm bestimmten Dritten sorgfältig zu untersuchen. Sie gelten als 
genehmigt, wenn uns nicht eine Mängelrüge hinsichtlich offensichtlicher Mängel 
oder anderer Mängel, die bei einer unverzüglichen, sorgfältigen Untersuchung 
erkennbar waren, binnen 6 Werktagen nach Ablieferung des Liefergegenstandes 
in schriftlicher Form zugegangen ist. Auf unser Verlangen ist der beanstandete 
Liefergegenstand frachtfrei an uns zurückzusenden. Bei berechtigter Mängelrüge 
vergüten wir die Kosten des günstigsten Versandweges, dies gilt nicht, soweit die 
Kosten sich erhöhen, weil der Liefergegenstand sich an einem anderen Ort als 
dem Ort des bestimmungsgemäßen Gebrauch befindet. 

8.3 Bei Sachmängeln der gelieferten Gegenstände sind wir nach unserer innerhalb 
angemessener Frist zu treffender Wahl zunächst zur Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung verpflichtet und berechtigt. Im Fall des Fehlschlagens, d.h. der 
Unmöglichkeit, Unzumutbarkeit, Verweigerung oder unangemessener 
Verzögerung der Nachbesserung oder Ersatzlieferung, kann der Kunde den 
Kaufpreis angemessen mindern. 

8.4 Eine im Einzelfall mit dem Kunden vereinbarte Lieferung gebrauchter 
Gegenstände bzw. Ausstellungsware erfolgt unter Ausschluss jeglicher 
Gewährleistung. 

8.5 Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuldhaft eine 
wesentliche Vertragspflicht verletzen, auch in diesem Fall ist aber die 
Schadenersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 
Schaden begrenzt. 

8.6 Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt, ist die Haftung 
ausgeschlossen. 

 
 

9. Gerichtsstandvereinbarung und Rechtswahl 
 
9.1 Gerichtsstand für sämtliche zwischen den Parteien aus dem Vertragsverhältnis 

ergebenen Streitigkeiten ist, soweit der Kunde Kaufmann, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist des 
Registergericht Traunstein. 

9.2 Die Rechtsbeziehungen zwischen dem Kunden, auch ausländischen Kunden und 
uns unterliegen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die 
Anwendbarkeit des einheitlichen UN-Kaufrechts ist ausgeschlossen. 
 
 
 

Stand: 01/2019 


